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KINO -Tipp

HÖRSPIEL -Tipp

LESE-Tipp

MUSIK -Tipp

A Star is born
Einst war Jackson (Bradley Cooper) 

ein Superstar der Country-Musik, 
doch seine beste Zeit liegt hinter ihm. 

Da lernt er die junge Ally (Lady 
Gaga) kennen. Nicht nur, dass er 
sofort ihr enormes musikalisches 
Talent entdeckt. Es entwickelt sich 
auch eine leidenschaftliche Affäre 

zwischen den beiden. Jackson 
ermuntert Ally, es selbst als Sängerin 

zu versuchen. Mit Erfolg. Doch 
während sie über Nacht zum Star 
wird, verblasst sein eigener Ruhm 

immer mehr ... Kinostart: 4. Oktober

Kastelruther Spatzen: 
Älter werden wir später
Seit mehr als 35 Jahren schreiben 
die Kastelruther Spatzen Musik-
Geschichte. Und auch mit ihrem 
neuen Album „Älter werden wir 
später“ beweisen die sympathi-
schen Südtiroler, dass ihre Lieder 
zeitlos-schön, humorvoll-hinter-
gründig – und voller weiser 
Gedanken sind.  Electrola, ca. 18 €

Sabine Vöhringer: Das 
Ludwig Thoma Komplott
Der zweite Fall für Kommissar Tom 
Perlinger! Diesmal steht ein unveröffent-
lichtes Manuskript des bayerischen 
Schriftstellers Ludwig Thoma (1867 – 
1921) im Fokus. Darin befinden sich 
Hinweise auf ein Komplott, das sich seit 
Jahrzehnten bis tief in die Münchener 
Politik zieht ... und nun weitere Opfer 
fordert. Absolut spannend!   Gmeiner, 13 €

Der nasse Fisch 
Pünktlich zum TV-Event „Babylon 

Berlin“ gibt es „Der nasse Fisch“, die 
Romanvorlage zur Erfolgsserie, als 

packende Hörspielversion in der „ARD 
Audiothek“. Für knisternde Spannung 
sorgen prominente Sprecher wie Uwe 
Ochsenknecht oder Meret Becker. Ein 

kostenloses Klangfest für die Ohren!  
Alle Infos auch unter: www.ardmediathek.de
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AKTUELL

„Wenn mir die Liebe
noch mal begegnet, werde
ich nicht weglaufen“ 

HEIDE KELLER (76)

Als „Chef-Stewardess Be-
atrice“ schipperte Heide 
Keller 36 Jahre lang auf 

dem ZDF-„Traumschiff“ durch 
die Weltmeere. Nun hat die 
Schauspielerin ihren Hafen ge-
funden und ihre Memoiren ge-
schrieben. Im Interview mit 
NEUE WELT erklärt die 
76-jährige, warum sie einer 
neuen Liebe nicht abgeneigt ist.
NEUE WELT: Was hat Sie dazu 
bewogen, Ihre Erinnerungen nie-
derzuschreiben? 
Heide Keller: Es war immer 
schon mein Traum, ein Buch 
zu schreiben. Und ich wollte 
meine Geschichten humorvoll 
und mit viel Freude erzählen.
Fehlt Ihnen seit dem Ausstieg bei 
„Das Traumschiff“ etwas?
Ich bin froh, dass ich nicht 
mehr so lange in einem Flieger 

sitzen und bei glühender Hitze 
vor der Kamera stehen muss. 
Wie sieht Ihr Alltag jetzt aus? 
Ich arbeite im Garten, telefo-
niere – was ich auf keinen Fall 
tue, ist spazierengehen. 
Warum nicht?  
Weil man am Rhein überall 
allein spazierende Frauen sieht, 

das macht mich traurig und das 
muss ich nicht haben.
Könnten Sie sich denn vorstellen, 
sich noch einmal zu verlieben?  
Ich habe es geschafft, mit mir 
selbst ganz zufrieden zu sein, 
und ich suche eigentlich nicht 
nach einem Partner. Wenn aber 
der höchst unwahrscheinliche 
Fall passieren würde, dass mir 
die Liebe noch einmal begegnet, 
werde ich nicht weglaufen.
Gibt es Dinge im Leben, die Sie 
gern rückgängig machen würden?
Darüber möchte ich nur sagen: 
Bei den Menschen, die ich ver-
letzt oder gekränkt habe, habe 
ich mich bereits entschuldigt.
Was ist Ihre größte Kraftquelle? 
Meine Sturheit – wenn ich et-
was angefangen habe, möchte 
ich es, so gut es eben geht, zu 
Ende führen. (Lacht.) MAK

Ihre Rolle in 
„Das Traum-
schiff“ führte 
Heide Keller an 
die exotischsten 
Orte der Welt. 
Letztes Jahr ging 
sie von Bord – 
um sich einen 
Lebenstraum 
zu erfüllen

Katzen-
freundin: 
Die TV-
Lady im 
Alter von 
47 Jahren

„Traumzeit 
und andere 
Tage“ von 
Heide Keller 
(Knaur Verlag, 
19,99 Euro) 
ist soeben 
erschienen
www.droemer-knaur.de 

BUCH -TIPP 
für Sie ausgesucht

Vergangene Zeiten: Mit ihren 
„Traumschiff“-Kollegen Sascha 
Hehn (Mitte) und Nick Wilder

INTERVIEW
in NEUE WELT

Positiv: Heide 
Keller hadert 

nicht mit dem 
Älterwerden

30 %
aller Deutschen leiden unter 
Fußpilz, also fast jeder Dritte, 
dem Sie die Hand schütteln.

Rezeptfrei in Ihrer Apotheke

Mykosert® Spray Lösung mit 2 % Sertaconazolnitrat 
Wirkstoff: Sertaconazolnitrat Anw.: Pityriasis versicolor 
sowie b. Pilzinfekt. der Haut, die durch Dermatophyten 
verursacht werden (z.B. Fußpilz). Enth.: Propylengly-
col u. Glycerinformal. Gebrauchsinfo. beachten. Zu 
Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungs-
beilage und fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker. 
(MKL/100315/LW)
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Mykosert Spray

Hygienischer als 

jede Fußpilz-Creme

   stoppt den Pilz

   schon bei den ersten 

Anzeichen von Fußpilz

Vier Tipps 
für gesunde

Füße

ANZEIGE

1  Frühzeitig  erkennen
Kontrollieren Sie regelmäßig 
nach dem  Duschen den Be reich 
zwischen und unterhalb der 
Zeh en. Die typischen Fuß pilz-
Symptome sind Rötung en, 
Bläschen und Hautrisse, 
meist zwischen den Zehen 
am kleinen Zeh beginnend.

 2   Unsichtbare 
 Anzeichen

Erste Hinweise auf Fußpilz 
kön nen starker Fußgeruch oder 
auch ein Kribbeln,  Jucken oder 
Brennen der Zehen zwischen-
räume sein. 

 3  Reagieren Sie schnell
Fußpilz heilt nicht ohne Thera-
pie und sollte deshalb möglichst 
frühzeitig behandelt werden. Je 
länger Sie warten, desto größer 
die Gefahr einer Ausbreitung 
der Pilzerreger auf die Fußnägel 
und andere Hautbereiche.

4   Fußpilz-Spray statt 
Creme

Cremes sind von gestern. Das 
Fußpilz-Spray  Mykosert aus der 
Apo theke ist die hygienischere 
Alternative zu herkömmlichen 
Fußpilz-Cremes. Mit Mykosert 
Spray verteilen Sie den  aktiven 
Wirkstoff ohne Verreiben und 
ohne An fassen der erkrankten 
Haut.

Wie Sie eine Fußpilz- 
Infektion erkennen 
und schnell wieder 
loswerden.


